Grammatikübung: Perfekt	
Thema: „Berufsalltag eines Berufskraftfahrers“

Aufgabe: Formen Sie die Sätze ins Perfekt um.
	1.
	Timon steht um um 4:30 Uhr auf und frühstückt.

	
	

	2.
	Dann fährt er zur Firma.

	
	

	3.
	Um 10 Uhr nimmt er den LKw entgegen, der bereits mit Getränken beladen ist.

	
	

	4.
	Zuerst kontrolliert er, ob die Ladung gut gesichert ist.

	
	

	5.
	Danach führt er eine Funktionsprüfung des LKWs durch. 

	
	

	6.
	Er überprüft u.a. die Beleuchtung und den Zustand der Reifen.

	
	

	7.
	Um 7:00 Uhr fährt Timon los.

	
	

	8.
	Er liefert die Getränke an Gastätten und Hotels aus und nimmt das Leergut entgegen.

	
	

	9.
	Die Lieferung lässt er sich per Unterschrift bestätigen. 

	
	

	10.
	Von 11:30 – 12:15 Uhr macht er Mittagspause.

	
	

	11.
	Dann fährt er zum nächsten Kunden.

	
	

	12.
	Um 13:30 Uhr ist er zurück in der Firma und lädt das Leergut aus.

	
	

	13.
	Zum Schluss tankt er noch den LKW voll, damit er am nächsten Tag startbereit ist.

	
	

	14.
	Dann macht er Feierabend
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	1.
	Timon ist um um 4:30 Uhr aufgestanden und hat gefrühstückt.

	2.
	Dann ist er zur Firma gefahren.

	3.
	Um 10 Uhr hat er den LKw entgegengenommen, der bereits mit Getränken beladen war.

	4.
	Zuerst hat er kontrolliert, ob die Ladung gut gesichert ist.

	5.
	Danach hat er eine Funktionsprüfung des LKWs durchgeführt.

	6.
	Er hat u.a. die Beleuchtung und den Zustand der Reifen überprüft.

	7.
	Um 7:00 Uhr ist Timon losgefahren. 

	8.
	Er hat die Getränke an Gastätten und Hotels ausgeliefert und das Leergut entgegengenommen.

	9.
	Die Lieferung hat er sich per Unterschrift bestätigen lassen.

	10.
	Von 11:30 – 12:15 Uhr hat er Mittagspause gemacht.

	11.
	Dann ist er zum nächsten Kunden gefahren.

	12.
	Um 13:30 Uhr ist er zurück in der Firma gewesen und hat das Leergut ausgeladen.

	13.
	Zum Schluss hat er noch den LKW vollgetankt, damit er am nächsten Tag startbereit ist.

	14.
	Dann hat er Feierabend gemacht.
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